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Sollte und wollte
Lber den feligen F0(terben
D3 Weyland

sl -SEdlen und FHodh - Wolbenabmeen
c.' % :
saurdatd/

Syervefenen foofbelichten SLauff - und SHandels . Nams
fiefelbft/ |
IWelcher den 30. Decembr. r708. dicfes seitlidye gefegnet/
11nd dews 3. Januar. 1709.

Auff dem Kirch-Hofe suS. Petvi in Eolln ander Spree/
3 feine Fube - Sate

gebradt worden /
Der padurd) sum andern mabl

g den fihmerklichen Tvauer 7 Stand verfeliten

weean SMithyoen /
aRnd fammelichen Eeidtragenven /

Wolmepnend und thitleidig porftellen

LAURENTIUS S5nfichen/

Prediger beydev £.Geift-Kivdyenund grof. Siede. Hofp.,

in Berlin.
BEREI N

ufin Frivr. AWerder/ pruckts Gotth. Sclechtiger/Fon. priv. Buchdr,
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Speadw, XXVIL v.6. Die Sihliige e Licbhabers
mepnendredt gut, | ’
gy Odbetribte/ Sie betlagt/ : L f
el Oaf Sie in bem Wittwen - Ordens . ¢ Yy
AR Dercin foeites TBeh anfagt/ : |
=\l WBicderumb cin Mitglied worden / d
ZsEn  Undman fan nativlicys Krancfen
5% Sbe fo fchlechthin nicht verdencken.
Sie hat bittre Leidens - Noth
Bor nicht o gar vielen Jabhren
- ‘Ubex ibres Liebffen Tod ‘
Nady bed Hochften Shlug erfabrens
Da Ihn BOttes Hand gertihret/
Und von ibrer Seit” entfiburet.
Daam andern Licbften nun
Sie mug gleidyen Schlag erfabren/
Wie fan da die Webmuth ruhn/
Da fic an Ihm in fiinf Jabren
So viel Jammer fehen muiffen/
©oliten da nidyt Shrdnen flicflen 2
Boraus da Er gar erblafit/
Und das angenchme Hoffen / ,
_Dag man dann und wann gefaft/
Reinesweges cingetrofen/ ;
ft @ie darob hody betrribet /-
nd mit Jbhr/ die Ihn gelicbet,
Und dif billig/ denn Sie hat
2An Ibm einen Mann verlohren;
Dex/ wie diefes seugt die Stade /
Shm die Sottesfurdyt erfobren/
Der des Hidyften Wort gefudyet/
Und den Siinden - Dienft verfludyet,
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Darin Ihn der HERN gefeset/

Hat er Sorgfalt angemwandt/
Und darinnen fid) evadpet/

Hier fein ficherfics Bermogen

Im Gemiffen bepgulegen.

Der Gebiilffin/ die Jhm GOIT
Sugefellt in dicfem Leben/

Und die Fhm in Freud und Noth
Proben ihrer Treu gegeben/

WBar er bif sum Schlug dev Stunden

Srines Lebens treud@Brbunden,

MWas gulest von feinem Fleif
Sm Haup: Wefen abgeganaen/
Das rouft Er auff andre Wkif®
Und durd) Bethen su erlangen/
So gieng Er Maria Straffen/
Da Fhn Marthd Krafit verlaffen.

Grin Sreup faly Er willig an
Al ein Goretlidyes Gefdyicke/

Dag in nidyts uns {dyaden fan/
Sonbdern filbre sum emwgen GShicke/

So wuft Er in O Ottes Willen

Sein Hers mit Sedule su ftillen,

Darumb trdgt Sie billtg Lid
Daf nunmehro Jbr fo lieber
Dabin et/ und feine Jeit
Nun ift Sdyatten gleicy voruber.
Freeplich Fan bep folchen Sehldgen
Sidy ¢in herber Schmers erregen.

Dody man muf die Hand anfehn
Dic uns foldye Schldge giebet/
®&Ottes Hand lage dif gefcyebn/
Dt felbft in dem Schlagen liebet/
Obs dem Fleifch aleich bitter (dycines/
St doch herplidy gut gemepnet.

GOt fhldat nuy al§ Vater su/
Und il uns aar nicht verderben/
Er {chafft dadurcy unfre Rub/
Und des bofen leifihes Sterben/
", Denen dic an Ehrifto artinen
Muf aud) diff sum befien diencn >
e
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An dem Seligen su nennen/
2Beil Fhn nunmebr nidyts vermag :
gon dem wabren Hepl su frenncn/ e g
Auff fo lange und fhoeres Leiden &
!

Rubt € nun in ewgen Kreuden.

&Ottes Schlag mepnts gleichfalf gut j
INit den binterblicbnen Seineny !
Die mit ciner Thrdanen- Fiuth /
€3 ool baben fu bemeinen/ % ,ﬂ

Daf mit Jhm fo big‘ﬁabm (
Werden in die SrufftMWergraben. :
GOtt madyt ¢ nacy Kauffmanns et/ R
Weldyer Wabr’ und Sticher fdyldget/ . N
Die er fiir Berderd besvabhrt / : .
Und den Staub/dev fidy drauff leget/ ; -
Davurdy austlopft und wegdringet 7 y
und ibr Anfehen ticderbringet. o TR

©o wil durdy des Greuses Streidh : '
SOt die citle Sund’ ausfdylagen/ ‘ -
~@af man feinen Kindern gleidy
Sein Bild moge fieder tragen/
Daf man andy denct’ an das Endey . -~
und fidy eenftlich zu Shm wende, y

_3be voraus/ Frau Witttve/ foll
Dicfer Sdylag erfpricglidy fallen /
Denn SOt machet alles wol/
und wil Sie in ihrem Wallen /
Gang su Sidy allein hinbeugen
Dag e fey fein b’ und cigen,

und (o wird fie alles Hepl
unvereiicft und vollia finden s :
. ©as durdy feinen Todes - Peil
Wird aus Aug’ und Hers verfhroinden/
Auch wird Sie an Leibes-Gaben
Segen und Berforgung haben.
Denn foer fidy SOft gans exgicht /
3hm fidy obne falfdy vermablet s
und Jhn berginbrinftig licht/
Hat f%n QFof}fmtn Qt;g verfeblet / 5
em priegt SOtt nadhy Sdlag und © !
Stinen Freuden-Tifdh su bccfen? '
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	Die Wolgemeynte Schläge Des Himmlischen Liebhabers Sollte und wollte Uber dem seligen Absterben Des Weyland Wol-Edlen und Hoch-Wolbenahmten Herrn David Burchard, Gewesenen wolbeliebten Kauff- und Handels-Manns hieselbst, Welcher den 30. December. 1708. dieses zeitliche gesegnet, Und den 3. Januar. 1709. Auff dem Kirch-Hofe zu S. Petri in Cölln an der Spree, Jn seine Ruhe-Stäte gebracht worden, Der dadurch zum andern mahl Jn den schmertzlichen Trauer-Stand versetzten Frau Wittwen ... vorstellen Laurentius Ge
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